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Hamburg Liga Herren

TSV Sasel III : TuS Germania Schnelsen II 
Samstag, 26.11.2022, 15:00 Uhr

Moreira Carvalho tütet den Sieg für den TuS Germania 
Schnelsen II ein

Im Spiel der Hamburg Liga Herren traf der TSV Sasel III am vergangenen Samstag im 16.
Saisonspiel auf den TuS Germania Schnelsen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Andre Moreira Carvalho. Bemerkenswert war, dass der TSV Sasel III diese Partie mit 6 und der TuS
Germania Schnelsen II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Winterberg / Herlt beim 6:11, 12:
10, 5:11, 11:5, 11:9 gegen Gez / Heuck, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Winterberg / Herlt zu Ende ging. Scholz /
Nordemann hatten gegen Laurentino / Moreira Carvalho dagegen beim 3:11, 9:11, 7:11 wenig zu
bestellen. Hartwig / Becker holten mit einem 11:8, 11:6, 5:11, 11:9 gegen Almér / Thornton einen
Punkt für ihr Team. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Waldemar Gez war für Nils Winterberg schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Felix Herlt verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kamiar Laurentino. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Lukas Scholz derweil die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Gustaf Almér abgab und eine Niederlage
kassierte. Einen Sieg fuhr dagegen Oliver Nordemann beim 11:8, 11:9, 9:11, 11:7 gegen Francisco
Heuck ein. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim
nachfolgenden 11:13, 3:11, 4:11 gegen Andre Moreira Carvalho fand wiederum Fabian Hartwig von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Sebastian Becker das Spiel gegen Cedric Thornton noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim
Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Sasel III und des TuS Germania Schnelsen II in
die Box. Keine Chancen hatte Nils Winterberg beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Kamiar
Laurentino, so dass Laurentino seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Laurentino nun 10 Siege, bei 0 Niederlagen
aus. Beim nachfolgenden 9:11, 11:9, 11:8, 11:5-Erfolg gegen Waldemar Gez kam Felix Herlt nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Trotz verlorenem ersten
Satz drehte danach Lukas Scholz das Match gegen Francisco Heuck und gewann mit 7:11, 11:8, 11:
4 11:9. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Scholz nun bei 13:8, während
Heuck bislang 6 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Oliver
Nordemann und Gustaf Almér entschieden, das Oliver Nordemann letztendlich gewann. Fabian
Hartwig bekam seinen gleichstarken Gegner Cedric Thornton hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig
in den Griff. Mit dieser Niederlage liegt Hartwig nun bei einer Einzelbilanz von 2:4 seit Beginn der
Serie. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sebastian Becker
über die 1:3-Niederlage gegen Andre Moreira Carvalho hinweggetröstet werden musste. Nach
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diesem Einzel steht Becker somit bei 0 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Moreira Carvalho ein 14:9 ausweist. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Germania
Schnelsen II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Sasel III nun ein Punktekonto von 8:24 Punkten auf, während
der TuS Germania Schnelsen II vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2022 gegen den Oberalster
VfW III ansteht, 17:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Sasel III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2022 gegen den TTC Neuenfelde.

 Statistik:
 TSV Sasel III

Doppel: Winterberg / Herlt 1:0, Scholz / Nordemann 0:1, Hartwig / Becker 1:0 
Einzel: N. Winterberg 0:2, F. Herlt 1:1, L. Scholz 1:1, O. Nordemann 2:0, F. Hartwig 0:2, S. Becker 0:
2 

 TuS Germania Schnelsen II
Doppel: Laurentino / Moreira Carvalho 1:0, Gez / Heuck 0:1, Almér / Thornton 0:1 
Einzel: K. Laurentino 2:0, W. Gez 1:1, F. Heuck 0:2, G. Almér 1:1, C. Thornton 2:0, A. Carvalho 2:0


